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Die Pferde entscheiden

VON OLIVER WEHNER

STUTTGART. Als die zweitplatzierte
Dänin Nanna Skodborg Merrald sich
mit den Worten „bis zum nächsten
Mal“ von Stuttgart verabschiedete,
rief ihr Isabell Werth hinterher: „Ja,
wir sehen uns das nächste Mal.“ Nie-
mand der Umstehenden zuckte in die-
sem Moment mehr zusammen, denn
schon am Tag vor ihrer triumphalen
Weltcup-Kür in der Schleyerhalle hat-
te die erfolgreichste Dressurreiterin
der Welt verkündet, was ohnehin kei-
ne allzu große Überraschung war:
dass ihr eventuell für nach den Olym-
pischen Spielen 2024 in Paris avisier-
tes Karriereende im Turnierviereck
zunächst mal kein Thema mehr ist.

„Ich reite weiter, so lange ich gesund
und fit bin. Die Ausbildung der jungen
Pferde macht mir nach wie vor großen
Spaß“, betonte die 54-Jährige. In ih-
rem Stall in Rheinberg befänden sich
vorneweg drei Nachwuchsstars mit
riesigem Potenzial – Joshua, Unique
sowie Valdiviani. Und auch die Stute
Superb, genannt „Super B“, mit der
Werth gestern den Special der „klei-
nen“ Grand-Prix-Tour gewann.

Schon im Frühjahr hatte Isabell
Werth im RHEINPFALZ-Gespräch
beim Mannheimer Maimarkt-Turnier
mit Blick auf Olympia zwar weiterhin

HINTERGRUND: Diesmal ließ Isabell Werth nicht mit sich handeln.
In Stuttgart sprach die erfolgreichste Dressurreiterin der Welt über ein
baldiges Karriereende. Nur: Es ging nicht um ihres – ganz im Gegenteil.

von einer möglichen Zäsur gespro-
chen, aber auch klargestellt: „Die Pfer-
de machen den Plan und entscheiden.
Vielleicht reite ich ja noch drei Jahre.“
Dann würde sie noch die WM 2026
mitnehmen, die am Samstag nach Aa-
chen in die Soers vergeben wurde.

Isabell Werth ist nie den leichten
Weg gegangen, Beharrlichkeit und zä-
her Wille sind neben herausragendem
reiterlichen Können ihre besonderen
Merkmale. Dass sie im September bei
der EM in Riesenbeck eher keine Ein-
zelmedaille würde holen können, war
erwartbar. Aber es beeindruckte, wie
die Grande Dame der Dressur froh und
heiter inmitten der diesmal stärkeren
jüngeren Konkurrenz ihren im Ver-
gleich mit der absoluten Weltspitze
hier und da – etwa im Schritt – limi-
tierten Wallach Quantaz am Optimum
dessen hatte, was das treue Über-
gangspferd zu leisten imstande ist.

Der britische Springreiter Harry
Charles, der in Stuttgart German Mas-
ter wurde, bemerkte scherzhaft, Dres-
sur sei ja etwas langweilig, weil ohne-
hin immer Isabell Werth gewinne. Für
Stuttgart stimmte das. „Aber dann hat
er die letzten Ergebnislisten nicht ge-
lesen“, befand Isabell Werth in ihrer
schnippischen und stets selbstironi-
schen Art mit Blick auf die jüngsten in-
ternationalen Championate. In Paris

kann Werth nur dann zur bisher erfol-
greichsten deutschen Olympionikin,
Kanutin Birgit Fischer, mit ihrer ach-
ten Goldmedaille aufschließen, wenn
die deutsche Equipe Olympiasieger
wird – möglich, aber kein Selbstläufer
angesichts der hungrigen Briten und
Dänen. Im Einzel wäre für die dann
59-jährige (!) Isabell Werth erst 2028
in Los Angeles etwas drin – wenn die
bereits angesprochenen jungen Hoff-
nungsträger in ihrem Stall halten, was
sie versprechen und der Ruhestand
ihrer Reiterin tatsächlich so lange auf-
geschoben werden sollte.

Letzteres wird für Isabell Werths
kongenialen Sportpartner von Stutt-
gart nicht gelten. Dass sich der 17-jäh-
rige Emilio in seiner letzten Turnier-
saison befindet, hatte die nun zehn-
malige Kür-Siegerin in der Schleyer-
halle bereits im Frühjahr verkündet.
Ob der topfitte Emilio, der stets treue
Dienste leistete, aber auch immer et-
was im Schatten der Ausnahmestuten
Bella Rose und Weihegold stand,
schon kurz vor Weihnachten in der
Frankfurter Festhalle aus dem Sport
verabschiedet wird, ließ Werth noch
offen: Ein allerletztes Weltcup-Tur-
nierchen sei vielleicht noch drin.
Schließlich „ist es ein Genuss, ihn zu
reiten“. Den auch eine Isabell Werth
noch etwas auskosten möchte.

Es klappt auch in der Pfalz
VON DENNIS BACHMANN

MAIKAMMER. In Franziska Stemmer
und Julian Beuchert gab es beim 29.
Kalmit-Berglauf keine Überra-
schungen auf dem Siegerpodest. Die
beiden Drittplatzierten sind die Sie-
ger beim Pfälzer Berglaufpokal. Alle
eint die Freude, dass der Lauf nach
drei Jahren Pause wieder ausgetra-
gen wurde.

„Ich wusste gar nicht, dass der Lauf
300 Meter länger ist“, beschreibt Beu-
chert seine Verwunderung, als das
Tempo nach dem ersten Kilometer in
3:15 Minuten ungewohnt hoch war.
Der veranstaltende TV Maikammer
hatte der gewohnten Strecke eine
Einführungsrunde durch den Ort hin-
zugefügt, womit insgesamt 8,3 Kilo-
meter mit 505 Höhenmetern zu be-
wältigen waren. Beuchert (LAZ Mos-
bach/Elztal), Fabian Lutz (LG Telis Fi-
nanz Regensburg) und Lokalmatador
Lennart Nies (Maikammer) bildeten
früh die Spitzengruppe, aus der sich
Nies nach zwei Kilometern verab-
schieden musste. „Ich konnte die letz-
ten zwei Wochen verletzungsbedingt
nicht trainieren, dafür hatte ich we-
nigstens frische Beine“, erklärte Nies.

Wieder zwei Kilometer später wur-
de die Spitzengruppe dann komplett
aufgelöst. Beuchert forcierte das Tem-
po, verließ sich dabei ganz auf sein
Gefühl: „Ich war zum ersten Mal hier
und wusste daher nicht, was mich im
weiteren Verlauf noch erwartet“, sag-
te der ehemalige Triathlet. Der 31 Jah-
re alte Lehrer erhöhte seinen Vor-
sprung sukzessive und lief nach ge-
nau 32 Minuten mit 29 Sekunden
Vorsprung über die Ziellinie am Kal-
mitgipfel. Und freute sich nicht nur
über den Sieg: „Ich habe in Baden-
Württemberg schon mehrere Berg-
läufe gewonnen, in der Pfalz leider
noch nie. Schön, dass es endlich auch
auf der anderen Rheinseite geklappt
hat.“ Der zweitplatzierte Fabian Lutz,
wohnhaft nahe Stuttgart und gebür-

LEICHTATHLETIK: Franziska Stemmer und Julian Beuchert beim Kalmit-Berglauf vorn

tig vom Donnersberg, zeigte sich zu-
frieden: „Es war eine gute Standort-
bestimmung, da ich nach ein paar ru-
higen Wochen jetzt mein Training
langsam wieder steigern werde.“ An-
fang Oktober gab der 31-Jährige in
Köln sein Marathon-Debüt.

Simone Raatz, Adele Blaise-Sohn-
ius, Franziska Stemmer: Das waren
die ersten Drei vor sechs Jahren. Am
Samstag standen sie wieder zusam-
men auf dem Siegerpodest, allerdings
in umgekehrter Reihenfolge. Blaise-
Sohnius (LAZ Rhein-Sieg) setzte sich
gleich zu Beginn an die Spitze der
Frauenkonkurrenz, hielt diese Positi-
on bis zum letzten Kilometer. Dann
spürte sie den Atem von Franziska
Stemmer (LG Telis Finanz Regens-
burg), die vorbeiziehen und nach

38:57 Minuten mit 15 Sekunden Vor-
sprung gewinnen konnte. „Ich habe
absolut nicht mit dem Sieg gerechnet,
weshalb ich mir auch keinen Druck
gemacht habe. Erst gegen Ende wurde
mir wirklich bewusst, hier noch ge-
winnen zu können“, erläuterte die
30-jährige Lebensgefährtin von Fabi-
an Lutz. Die Zweitplatzierte, gebürtig
aus Kanada und wohnhaft nahe Bonn,
war zufrieden: „Am Ende war ich
platt, konnte nicht mehr kontern.“

Die Gesamtwertung beim Pfälzer
Berglaufpokal gewannen nach den
Stationen Donnersberg, Landstuhl,
Edenkoben, Bad Dürkheim, Potzberg
und Kalmit Lennart Nies vor Eric Nies
und Alexander Barnsteiner. Simone
Raatz siegte bei den Frauen vor Nata-
scha Hartl und Marion Raab.

ZAHLENSPIEGEL

Fußball
3. Liga
1.FCSaarbrücken - DynamoDresden 1:0

1. (1) DynamoDresden 15 11 1 3 26:12 34
2. (2) JahnRegensburg 15 10 4 1 23:11 34
3. (3) RWEssen 15 8 3 4 19:19 27
4. (4) SCVerl 15 7 3 5 34:25 24
5. (5) SSVUlm1846 15 7 2 6 23:23 23
6. (6) SpVggUnterhaching 15 5 7 3 19:14 22
7. (7) FCErzgebirgeAue 15 6 4 5 18:18 22
8. (8) FCIngolstadt 15 6 3 6 27:23 21
9. (9) SVSandhausen 15 5 6 4 21:20 21

10.(10) BorussiaDortmundII 15 5 6 4 18:18 21
11. (11) SCPreußenMünster 15 5 5 5 22:19 20
12.(12) 1860München 15 6 2 7 18:16 20
13.(13) ViktoriaKöln 15 5 5 5 23:24 20
14.(14) ArminiaBielefeld 15 5 4 6 24:24 19
15.(15) 1.FCSaarbrücken 14 4 6 4 24:21 18
16.(16) HallescherFC 14 4 2 8 22:31 14
17.(17) VfBLübeck 15 2 7 6 16:25 13
18.(18) WaldhofMannheim 15 3 4 8 16:27 13
19.(19) SCFreiburg II 14 2 3 9 10:23 9
20.(20) MSVDuisburg 14 1 5 8 9:19 8

Basketball
1. Bundesliga
LöwenBraunschweig - TigersTübingen 87:92
TowersHamburg - BambergBaskets 94:90
NinersChemnitz - RostockSeawolves 85:75
BasketsOldenburg - RastaVechta 67:85
BGGöttingen - TelekomBonn 77:101
BayernMünchen - RiesenLudwigsburg 92:84
ALBABerlin - MitteldeutscherBC 75:108
WürzburgBaskets - ratiopharmUlm 83:88

1. ratiopharmUlm 8 7 1 744:698 14:2
2. NinersChemnitz 8 7 1 692:589 14:2
3. ALBABerlin 8 6 2 764:666 12:4
4. RastaVechta 8 6 2 727:628 12:4
5. TelekomBonn 8 5 3 712:664 10:6
6. BasketsOldenburg 8 5 3 701:659 10:6
7. BayernMünchen 8 5 3 693:624 10:6
8. TowersHamburg 8 5 3 692:713 10:6
9. RiesenLudwigsburg 7 4 3 624:567 8:6

10. WürzburgBaskets 7 3 4 534:511 6:8
11. LöwenBraunschweig 8 3 5 657:695 6:10
12. MitteldeutscherBC 8 3 5 690:698 6:10
13. RostockSeawolves 7 2 5 637:673 4:10
14. BambergBaskets 7 2 5 624:674 4:10
15. TigersTübingen 8 2 6 672:770 4:12
16. BGGöttingen 6 1 5 534:616 2:10
17. AcademicsHeidelberg 7 1 6 588:672 2:12
18. MerlinsCrailsheim 7 1 6 515:683 2:12

Handball
Bundesliga
FAGöppingen - Hannover-Burgdorf 32:25
Flensburg-Handewitt - Rhein-NeckarLöwen 33:25
HSVHamburg - HCErlangen 31:23
THWKiel - FüchseBerlin 30:26
MTMelsungen - Balingen-Weilstetten 26:24
SCMagdeburg - ThSVEisenach 38:31

1. SCMagdeburg 12 10 1 1 386:324 21:3
2. FüchseBerlin 12 10 1 1 400:352 21:3
3. MTMelsungen 13 10 0 3 403:358 20:6
4. Flensburg-Handewitt 12 8 2 2 376:336 18:6
5. THWKiel 13 8 0 5 427:375 16:10
6. VfLGummersbach 12 6 2 4 377:374 14:10
7. Rhein-NeckarLöwen 13 6 1 6 369:374 13:13
8. Hannover-Burgdorf 13 5 3 5 385:393 13:13
9. SCDHfKLeipzig 13 5 2 6 388:388 12:14

10. HSVHamburg 13 6 0 7 389:404 12:14
11. TBVLemgoLippe 13 5 1 7 363:378 11:15
12. BergischerHC 13 5 0 8 386:400 10:16
13. HSGWetzlar 12 4 1 7 320:355 9:15
14. FAGöppingen 13 4 1 8 358:377 9:17
15. TVBStuttgart 13 4 1 8 377:399 9:17
16. HCErlangen 12 4 0 8 315:348 8:16
17. ThSVEisenach 13 3 1 9 360:401 7:19
18. Balingen-Weilstetten 13 2 110 343:386 5:21

Regionalliga Südwest
1.FSVMainz05II - KSVHessenKassel 4:1
BahlingerSC - TSGBalingen 2:0
TSVSteinbachHaiger - TuSKoblenz 1:1
StuttgarterKickers - KickersOffenbach 1:0
VfRAalen - FC08Homburg 1:6
EintrachtFrankfurt II - SGVFreiberg 1:1
TSVSchottMainz - FSVFrankfurt 1:1

1. (1) StuttgarterKickers 18 10 6 2 34:12 36
2. (3) FC08Homburg 18 9 6 3 45:24 33
3. (2) TSGHoffenheimII 17 10 2 5 34:14 32
4. (4) VfBStuttgart II 17 9 3 5 44:32 30
5. (6) SGVFreiberg 18 9 3 6 30:29 30
6. (5) SGBarockstadt 17 9 2 6 33:21 29
7. (7) EintrachtFrankfurt II 18 8 5 5 37:27 29
8. (8) TSVSteinbachHaiger 18 9 2 7 29:27 29
9.(12) 1.FSVMainz05II 18 8 2 8 29:32 26

10. (9) VfRAalen 18 7 5 6 23:31 26
11.(10) KickersOffenbach 18 7 4 7 28:26 25
12.(13) BahlingerSC 18 7 4 7 24:27 25
13. (11) FCAstoriaWalldorf 17 7 3 7 25:29 24
14.(14) KSVHessenKassel 18 6 2 10 26:31 20
15.(15) FSVFrankfurt 18 5 5 8 23:31 20
16.(16) TSGBalingen 18 2 7 9 29:42 13
17.(17) TSVSchottMainz 18 1 6 11 22:47 9
18.(18) TuSKoblenz 18 2 3 13 17:50 9

2. Bundesliga ProA: Baskets Koblenz - Baskets Münster
74:80; SC RastaVechta II - Baskets Paderborn 101:75; Dres-
den Titans - BBC Bayreuth 66:75; Giants Düsseldorf - Art-
land Dragons 87:78; VfL Bochum - Phoenix Hagen 109:91;
Kirchheim Knights - Gießen 46ers 105:99; PS Karlsruhe Li-
ons - EisbärenBremerhaven 82:74; GladiatorsTrier - SCJe-
na 83:95; FrankfurtSkyliners - NürnbergFalconsBC 68:61;
Skyliners 9 18 DresdenTitans 8 8
SCJena 8 12 BasketsKoblenz 8 8
PhoenixHagen 8 12 RastaVechta II 8 6
Münster 8 12 Düsseldorf 9 6
GladiatorsTrier 8 12 NürnbergFalcons 8 4
Kirchheim 8 10 Bremerhaven 8 4
Gießen46ers 8 10 VfLBochum 8 4
BBCBayreuth 8 8 Paderborn 8 4
PSKarlsruhe 8 8 ArtlandDragons 8 0

2. Bundesliga
EintrachtHagen - TSVGWDMinden 37:34
SGBBMBietigheim - ElbflorenzDresden 35:34
VfLLübeck/Schwartau - BayerDormagen 29:29
Dessau-RoßlauerHV - TuSN.-Lübbecke 22:28
HSCCoburg - TuSEMEssen 28:23
TVGroßwallstadt - TVHüttenberg 33:28
EHVAue - TuSVinnhorst 23:28

1. SGBBMBietigheim 12 10 0 2 384:341 20:4
2. ASVHamm/Westf. 12 9 0 3 385:367 18:6
3. 1.VfLPotsdam 11 8 1 2 329:301 17:5
4. TuSN.-Lübbecke 12 7 1 4 351:334 15:9
5. Nordhorn-Lingen 11 7 0 4 335:325 14:8
6. ElbflorenzDresden 12 7 0 5 353:341 14:10
7. TVGroßwallstadt 12 7 0 5 369:370 14:10
8. HSCCoburg 12 6 1 5 347:319 13:11
9. EulenLu`hafen 12 6 0 6 379:371 12:12

10. EintrachtHagen 12 6 0 6 372:369 12:12
11. TuSEMEssen 12 4 3 5 302:306 11:13
12. VfLLübeck/Schwartau 12 5 1 6 340:366 11:13
13. TSVGWDMinden 12 4 1 7 369:365 9:15
14. TVHüttenberg 12 4 1 7 344:352 9:15
15. BayerDormagen 12 4 1 7 341:361 9:15
16. Dessau-RoßlauerHV 12 3 1 8 350:377 7:17
17. TuSVinnhorst 12 2 1 9 325:367 5:19
18. EHVAue 12 2 0 10 316:359 4:20Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

SVMorlautern - 1.FCK'lautern II 1:0
ArminiaLu'hafen - FVDudenhofen 1:3
SVAuersmacher - SVGonsenheim 0:5
Alem.Waldalgesheim - FCRWKoblenz 2:1
FVEngers - FCCosmosKoblenz 4:1
TuSMechtersheim - SpVggQuierschied 4:1
FVDiefflen - FKPirmasens 3:1
FCBitburg - FCBWKarbach 0:2
VfRBaumholder - WormatiaWorms 2:5
TSGPfeddersheim - SVEintrachtTrier 2:5

1. (1) SVEintrachtTrier 22 20 1 1 73:19 61
2. (4) SVGonsenheim 21 13 3 5 55:25 42
3. (3) WormatiaWorms 20 12 6 2 50:20 42
4. (2) FKPirmasens 22 12 4 6 51:27 40
5. (5) FCRWKoblenz 22 11 3 8 41:34 36
6. (6) SVAuersmacher 22 10 4 8 40:39 34
7. (8) FVEngers 21 9 5 7 47:35 32
8. (7) 1.FCK'lautern II 22 9 5 8 48:48 32
9. (9) FVDiefflen 21 10 110 40:46 31

10. (11) FVDudenhofen 21 8 6 7 37:35 30
11.(12) TuSMechtersheim 22 7 7 8 36:31 28
12.(13) SVMorlautern 21 7 7 7 36:38 28
13.(10) ArminiaLu'hafen 22 8 4 10 35:48 28
14.(14) FCBWKarbach 22 9 112 35:55 28
15.(15) VfRBaumholder 21 6 6 9 38:44 24
16.(16) FCCosmosKoblenz 22 6 3 13 34:43 21
17.(17) TSGPfeddersheim 22 6 3 13 35:58 21
18.(18) SpVggQuierschied 22 4 6 12 23:47 18
19.(19) Alem.Waldalgesheim 22 4 5 13 21:48 17
20.(20) FCBitburg 22 3 4 15 28:63 13

Bundesliga Gruppe B: Bayer Uerdingen - SSV Esslingen
11:10; SVV Plauen - SV BW Bochum 19:11; SG Stadtwerke
München - DuisburgerSV 4:10;
BayerUerdingen 7:1 Düsseldorf 2:4
SVVPlauen 6:0 SGMünchen 2:6
DuisburgerSV 6:0 BWBochum 1:5
SVWürzburg 2:4 SSVEsslingen 0:6

3. Liga Süd-West: Longericher SC - HSG Dutenho-
fen/Münchholzhausen II 35:27; HB Düsseldorf/Ratingen -
Bergische Panther 31:29; TV Homburg - HSG Rodgau Nie-
der-Roden29:32;TuSFerndorf - TuSOpladen30:26;mHSG
Friesenheim/Hochdorf II - HSG Hanau 23:33; HSG Krefeld
- TVGelnhausen30:29;HGSaarlouis - TuSKL-Dansenberg

43:28; TVAldekerk - TSGHaßloch 40:30;
TuSFerndorf 21:1 BergischePanth. 11:11
HSGKrefeld 19:3 LongericherSC 10:12
HSGRodgau 17:5 Friesen./Hochd. II 9:13
HSGHanau 14:8 TVGelnhausen 8:14
Dutenh./Münch. II 13:9 KL-Dansenberg 6:16
HGSaarlouis 13:9 TVAldekerk 4:18
TuSOpladen 12:10 TVHomburg 4:18
Düssel./Ratingen 11:11 TSGHaßloch 4:18

Verbandsliga Südwest
SCIdar-Oberstein - FCBasaraMainz 3:2
TuSRüssingen - HassiaBingen 3:2
ViktoriaHerxheim - FKPirmasens II 1:2
SVHermersberg - Eintr.BadKreuznach 1:3
FSVOffenbach - TuSHohenecken 2:1
TSGBretzenheim - FCBienwaldKandel 4:1
TuSMarienborn - TBJahnZeiskam 2:0
TSVGau-Odernheim - SVSteinwenden 4:2

1. (1) SCIdar-Oberstein 15 12 2 1 39:10 38
2. (2) ViktoriaHerxheim 15 9 3 3 28:11 30
3. (4) Eintr.BadKreuznach 15 8 3 4 31:17 27
4. (3) TBJahnZeiskam 15 8 2 5 36:19 26
5. (5) FCBasaraMainz 14 6 5 3 30:19 23
6. (7) FKPirmasens II 15 6 4 5 27:26 22
7. (6) FCBienwaldKandel 15 7 0 8 27:36 21
8. (9) TuSMarienborn 15 6 2 7 21:21 20
9.(10) TSGBretzenheim 15 6 2 7 25:26 20

10. (8) SVHermersberg 15 5 3 7 16:30 18
11.(12) FSVOffenbach 15 5 2 8 18:28 17
12.(13) TuSRüssingen 14 4 4 6 25:28 16
13. (11) SVSteinwenden 15 3 6 6 22:28 15
14.(15) TSVGau-Odernheim 15 4 3 8 18:33 15
15.(14) HassiaBingen 15 3 4 8 12:22 13
16.(16) TuSHohenecken 15 3 3 9 16:37 12

Volleyball
Frauen 1. Bundesliga
RoteRabenVilsbiburg - SchwerinerSC 0:3
VCWiesbaden - VCNeuwied 3:0
MTVStuttgart - DresdnerSC 1:3
VfBSuhl - Ladies inblackAachen 3:0
USCMünster - SCPotsdam 0:3

Frauen 1. Bundesliga: HSV Solingen-Gräfrath - HSG
Blomberg-Lippe 26:29; Thüringer HC - Buxtehuder SV
38:23; HSGBadWildungen - TuSMetzingen 32:37;
BBMBietigheim 15:1 BayerLeverkusen 7:9
Bensh./Auerbach 13:3 Halle-Neustadt 7:9
ThüringerHC 12:4 BuxtehuderSV 6:10
Blomberg-Lippe 12:4 SachsenZwickau 4:12
Bor.Dortmund 12:4 Solingen-Gräfr. 3:13
TuSMetzingen 10:6 BadWildungen 2:14
VfLOldenburg 9:7 NeckarsulmerSU 0:16

Frauen Bundesliga
TSGHoffenheim - SGSEssen 0:3
1.FCNürnberg - EintrachtFrankfurt 0:2
VfLWolfsburg - MSVDuisburg 2:0
BayerLeverkusen - RBLeipzig 1:1
SVWerderBremen - FCBayernMünchen 0:2

1. (1) FCBayernMünchen 8 6 2 0 15:3 20
2. (2) VfLWolfsburg 8 6 1 1 19:6 19
3. (3) TSGHoffenheim 8 4 2 2 23:12 14
4. (5) SGSEssen 8 4 2 2 14:6 14
5. (6) EintrachtFrankfurt 8 4 2 2 15:10 14
6. (4) BayerLeverkusen 8 3 4 1 15:8 13
7. (7) SVWerderBremen 8 3 1 4 16:10 10
8. (8) 1.FCKöln 7 3 0 4 10:11 9
9. (9) SCFreiburg 7 2 2 3 9:16 8

10.(10) RBLeipzig 8 1 2 5 7:19 5
11. (11) 1.FCNürnberg 8 1 0 7 4:25 3
12.(12) MSVDuisburg 8 0 2 6 5:26 2

Tischtennis
Herren 3. Bundesliga Süd: DJKSBStuttgart - Neckarsul-
mer SU 3:6; Neckarsulmer SU - SpVgg Effeltrich 6:1; TSG
Kaiserslautern - TTSFHohberg 6:1;
SaarbrückenII 17:1 DJKSBStuttgart 5:13
Neckarsulm 14:2 TTCWohlbach 4:8
TSVWindsbach 10:4 Kuppingen 4:10
TSGK'lautern 10:6 SpVggEffeltrich 2:12
Bietigh.-Bissingen 9:7 TTSFHohberg 1:13

Damen Bundesliga: TTC Berlin Eastside - SV DJK Kolber-
moor 5:5; TTCWeinheim - TSVDachau 6:3;
TSVLangstadt 8:2 SVBöblingen 4:4
BerlinEastside 7:3 TTCWeinheim 4:6
TTGBingen/M.-S. 6:4 DJKKolbermoor 4:8
SVSchottJena 5:7 TSVDachau 2:6

Frauen 2. Bundesliga: VfL Wolfsburg II - Borussia
M'gladbach 0:1; EintrachtFrankfurt II - FCCarlZeissJena 2:3
; FSVGütersloh - SCSand 0:4; TSGHoffenheimII - FCIngol-
stadt04 1:1; SVWeinberg - SVMeppen 2:1; HamburgerSV
- FC Bayern München II 1:4; 1. FFCTurbine Potsdam - SG

Andernach 1:1;
SCSand 11 23 SGAndernach 11 16
HamburgerSV 11 22 SVWeinberg 11 15
TurbinePotsdam 11 22 Bor.M'gladbach 11 15
FSVGütersloh 11 19 Eintr.Frankfurt II 11 13
SVMeppen 11 18 Bay.MünchenII 11 8
CarlZeissJena 11 18 HoffenheimII 11 4
FCIngolstadt04 11 18 VfLWolfsburg II 11 4

Eishockey
DEL
EisbärenBerlin - GrizzlysWolfsburg 6:9
Ping.Bremerhaven - LöwenFrankfurt 0:4
ERCIngolstadt - AdlerMannheim n.P.2:3
SchwenningerWildW. - RedBullMünchen n.P.3:2
IserlohnRoosters - Nürnberg IceTigers n.V.5:4
StraubingTigers - DüsseldorferEG 4:1
KölnerHaie - AugsburgerPanther 3:2

1. EisbärenBerlin 20 14 6 82:48 42
2. StraubingTigers 20 13 7 65:44 39
3. Ping.Bremerhaven 20 14 6 67:47 39
4. KölnerHaie 20 12 8 67:61 35
5. GrizzlysWolfsburg 20 11 9 61:62 34
6. SchwenningerWildW. 20 12 8 64:58 33
7. LöwenFrankfurt 20 11 9 69:60 32
8. RedBullMünchen 20 10 10 61:52 32
9. AdlerMannheim 20 11 9 58:57 32

10. ERCIngolstadt 20 8 12 54:56 27
11. AugsburgerPanther 20 7 13 57:67 21
12. Nürnberg IceTigers 20 6 14 60:89 20
13. DüsseldorferEG 20 6 14 42:60 19
14. IserlohnRoosters 20 5 15 44:90 15

DEL2: ESVKaufbeuren - EHCCrimmitschau 2:5; Dresdner
Eislöwen - Bietigheim Steelers 5:7; Starbulls Rosenheim -
Selber Wölfe 3:7; Eisbären Regensburg - Lausitzer Füchse
2:3; EHC Freiburg - Kassel Huskies 6:5 n.V.; Ravensburg
Towerstars - EV Landshut 2:3 n.P.; EC Bad Nauheim - Kre-
feldPinguine 5:4n.V.;
KasselHuskies 18 36 SelberWölfe 19 28
EHCCrimmitschau 19 35 KrefeldPinguine 19 27
ESVKaufbeuren 19 33 EHCFreiburg 19 27
ECBadNauheim 19 29 Regensburg 19 26
EVLandshut 19 28 Rosenheim 19 26
LausitzerFüchse 19 28 Dresden 19 24
Ravensburg 19 28 Bietigheim 20 24

2. Bundesliga ProB Süd: SVFellbach - OrangeAcademy
Ulm 86:65; TSV Breitengüßbach - BBC Coburg 84:74; Dra-
gons Rhöndorf - FC Bayern München II 102:78; Frankfurt
Skyliners Juniors - BBA Ludwigsburg 87:68; BG Leitersho-
fen - BISBasketsSpeyer 105:94; BlackForestPanthers - Lö-
wen Erfurt 77:89; TSV Oberhaching - Ehingen/Urspring
82:76;
Rhöndorf 8 14 Oberhaching 8 8
LöwenErfurt 8 12 FrankfurtSkyliners 8 8
BBALudwigsburg 8 10 SVFellbach 8 8
AcademyUlm 8 10 BISBaskets 8 6
BBCCoburg 8 8 Breitengüßbach 8 6
Bay.MünchenII 8 8 BFPanthers 8 4
Leitershofen 8 8 Ehingen/Ursp. 8 2

Damen 1. Bundesliga: ALBABerlin - BCMarburg 77:70;
Mitteldeutscher BC - USC Freiburg 79:71; Herner TC - BG
Göttingen 64:74; TK Hannover - Wings Leverkusen 79:59;
Saarlouis Royals - Stars Keltern 69:81; Angels Nördlingen -
PanthersOsnabrück 70:71;
StarsKeltern 7 14 HernerTC 7 6
ALBABerlin 8 12 USCFreiburg 7 6
TKHannover 7 10 BCMarburg 7 4
Nördlingen 7 8 BGGöttingen 7 4
Osnabrück 7 8 Leverkusen 8 4
Mitteldeut.BC 7 8 SaarlouisRoyals 7 2

Bob
Weltcup in Yanqing/China
Männer, Viererbob: 1. Deutschland (Johannes Loch-
ner, Georg Fleischhauer, Joshua Tasche, Florian
Bauer) 1:56,61 Min. (58,22 Sek./58,39 Sek.); 2. Itali-
en +0,31 Sek. (58,35/58,57); 3. Deutschland (Fran-
cesco Friedrich, Thorsten Margis, Felix Straub, Can-
dy Bauer) +0,32 (58,25/58,68); 4. Lettland +0,62
(58,70/58,53); 5. Schweiz +0,66 (58,56/58,71).

Deutsche Meisterschaft in Winterberg
Frauen, Monobob: 1. Laura Nolte (Winterberg)
1:57,51 Min. (58,53 Sek./58,98 Sek.); 2. Maureen
Zimmer (Oberhof) +0,15 Sek. (58,80/58,86); 3. Li-
sa-Marie Buckwitz (Schönau am Königssee) +0,42
(58,92/59,01)
Männer, Zweierbob: 1. Adam Ammour/Issam Am-
mour (Oberhof/Frankfurt/M.) 1:49,27 Min. (54,54
Sek./54,73 Sek.); 2. Maximilian Illmann/Costa Ton-
ga Laurenz (Zwickau/Wiesbaden) +0,13 Sek.
(54,55/54,85); 3. Christoph Hafer/Matthias Som-
mer (Bad Feilnbach/Winterberg) +0,21
(54,68/54,80)

Eisschnelllauf
Weltcup in Peking/China
Herren, Massenstart: 1. Andrea Giovannini (Italien)
61 Pkt.; 2. Daniele di Stefano (Italien) 40; 3. Bart
Swings (Belgien) 22; 4. Bart Hoolwerf (Niederlan-
de) 10; 5. Kota Kikuchi (Japan) 6 ... 10. Felix Rijhnen
(Frankfurt/M.) 2 ... 12. Felix Maly (Erfurt) 1

Weltcup in Peking/China
Herren, 1000 m: 1. Kjeld Nuis (Niederlande) 1:08,11
Min.; 2. Havard Holmefjord Lorentzen (Norwegen)
1:08,99; 3. Ning Zhongyan (China) 1:09,03; 4. Tat-
suya Shinhama (Japan) 1:09,18; 5. Taiyo Nonomura
(Japan) 1:09,29.

Damen, 3000 m: 1. Ragne Wiklund (Norwegen)
4:03,41 Min.; 2. Martina Sablikova (Tschechien)
4:04,86; 3. Han Mei (China) 4:05,45; 4. Joy Beune
(Niederlande) 4:06,20; 5. Valerie Maltais (Kanada)
4:09,51; ... 15. Michelle Uhrig (Berlin) 4:19,76.

Damen, 500 m: 1. Erin Jackson (USA) 37,54 Sek.; 2.
Kim Min-Sun (Südkorea) 37,85; 3. Jutta Leerdam
(Niederlande) 37,88; 4. Kimi Goetz (USA) 38,02; 5.
Tian Ruining (China) 38,08.

Damen, Teamsprint: 1. Niederlande 1:27,74 Min.; 2.
Kanada 1:28,76; 3. Polen 1:29,09; 4. China 1:29,36;
5. Kasachstan 1:30,16; 6. Japan 1:31,12; 7. Deutsch-
land 1:32,10; 8. Südkorea 1:37,07.

Wasserball
Bundesliga Gruppe A: OSC Potsdam - Waspo 98 Han-
nover 6:11; Wfr.Spandau04 - SVKrefeld 28:4; WhiteSharks
Hannover - ASCDuisburg 9:10; SGNeukölln - SVLudwigs-
burg08 15:6;
WaspoHannover 12:0 W.S.Hannover 4:8
WFSpandau04 12:0 SVLudwigsburg 4:8
ASCDuisburg 8:4 SGNeukölln 2:10
OSCPotsdam 6:6 SVKrefeld 0:12

2. Liga Süd: Post SV Nürnberg - SC Wfr. Fulda 8:8; SV
Cannstatt - VfB Friedberg 19:4; SC Neustadt - SV Weiden
11:7;
SVCannstatt 4:0 EFSCFrankfurt 0:0
SCNeustadt 2:0 WSVLu'hafen 0:0
SVWeiden 2:2 WVDarmstadt 0:0
SCWfr.Fulda 1:3 VfBFriedberg 0:2
PSVNürnberg 1:3

Formel 1
Grand Prix von Las Vegas
1. Max Verstappen (Niederlande) - Red Bull
1:29:08,289 Std.; 2. Charles Leclerc (Monaco) -
Ferrari +2,070 Sek.; 3. Sergio Perez (Mexiko) - Red
Bull +2,241; 4. Esteban Ocon (Frankreich) - Alpine
+18,665; 5. Lance Stroll (Kanada) - Aston Martin
+20,067; 6. Carlos Sainz Jr. (Spanien) - Ferrari
+20,834; 7. Lewis Hamilton (Großbritannien) -
Mercedes +21,755; 8. George Russell (Großbritan-
nien) - Mercedes +23,091; 9. Fernando Alonso
(Spanien) - Aston Martin +25,964; 10. Oscar Piastri
(Australien) - McLaren +29,496; 11. Pierre Gasly
(Frankreich) - Alpine +34,270; 12. Alexander Albon
(Thailand) - Williams +43,398; 13. Kevin Magnus-
sen (Dänemark) - Haas +44,825; 14. Daniel Ricci-
ardo (Australien) - Alpha Tauri +48,525; 15. Zhou
Guanyu (China) - Alfa Romeo +50,162; 16. Logan
Sargeant (USA) - Williams +50,882; 17. Valtteri Bot-
tas (Finnland) - Alfa Romeo +1:25,350 Min.; 18.
Yuki Tsunoda (Japan) - Alpha Tauri + 4 Rd.; 19. Ni-
co Hülkenberg (Emmerich) - Haas + 5 Rd.
Gesamtwertung nach 21 von 22 Rennen: 1. Max
Verstappen (Niederlande) - Red Bull 549 Pkt.; 2.
Sergio Perez (Mexiko) - Red Bull 273; 3. Lewis Ha-
milton (Großbritannien) - Mercedes 232; 4. Carlos
Sainz Jr. (Spanien) - Ferrari 200; 5. Fernando Alon-
so (Spanien) - Aston Martin 200; 6. Lando Norris
(Großbritannien) - McLaren 195; 7. Charles Leclerc
(Monaco) - Ferrari 188; 8. George Russell (Groß-
britannien) - Mercedes 160; 9. Oscar Piastri (Aus-
tralien) - McLaren 89; 10. Lance Stroll (Kanada) -
Aston Martin 73
Konstrukteurs-Wertung: 1. Red Bull 822 Pkt.; 2.
Mercedes 392; 3. Ferrari 388; 4. McLaren 284; 5.
Aston Martin 273; 6. Alpine 120; 7. Williams 28; 8.
Alpha Tauri 21; 9. Alfa Romeo 16; 10. Haas 12

Triumphale Weltcup-Sieger in Stuttgart: Isabell Werth und Emilio. FOTO: IMAGO/THOMASREINER.PRO

Siegten: Franziska Stemmer und ... ... Julian Beuchert. FOTOS: BACHMANN
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